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Nachtwandler 1942

Der Trost
Ich liege im Beft, seitTagen schon.

Gehirnerschütterung, sagte der Arzt.
So mufj ich denn furchtbar brav sein,
obwohl es mir anfangs nicht ganz leicht
fiel. Immerhin lerne ich nach und nach
auch die positiven Seiten meiner Situation

erkennen und schaue mir die Dinge
einmal von horizontaler Richtung aus
an. Und das fut ganz gut.

Zudem kommt doch öfters einmal
Besuch. Und es ist eigenartig, aber fast
alle wissen von ähnlichen Fällen zu
berichten. Der Mann meiner Freundin
hatte dasselbe erlebt und muhte
wochenlang liegen. Meine Schwägerin zog
sich als Kind bei einem Unfall ebenfalls
eine Gehirnerschütterung zu. Und das
Büblein unserer Nachbarn erlitt beim
Schütteln dasselbe. Und fast jeden Tag
höre ich von andern ähnlichen Fällen.

Heute morgen hat sich die Putzfrau
in meinem Zimmer zu schaffen gemacht.
«Wie traurig für Sie, Fräulein!», sagte
sie zu mir. Ich empfand meinen Zustand
nicht absolut als traurig, wollte aber der
guten Frau nicht Widerreden.

«Ja, meines Sohnes Schwiegermutter
hat das auch gehabt. Sie ist vom Velo
gestürzt und murjte heimgetragen werden

.»

I glaube, Du putzisch, bis' Di putzt!
Nimm doch en AXA und fahr schnäll drüber!

«Ach, die Arme», enffuhr es mir, und
dann, zwar eher aus Höflichkeif als aus
Neugierde, fragte ich, wie es ihr
ergangen sei.

«Oh, bei ihr ist's viel schneller
gegangen als bei Ihnen, Fräulein! Sie ist
dann schon nach zwei Tagen gestorben.»

Nun wuhte ich wenigstens,
woran ich war. Elisabeth

Lieber Nebelspalter!
Das Telephon schrillt, ich nehme den

Hörer ab und höre folgendes Gespräch:
«Grüezi Frau Tokter. Da isch Pfrä

Süefj vu der Hinderbergschtrarj. Tue zue
du Löli. I ha nu welle frage, ob de
Herr Dokter hüt emal chönt ufe cho.
Zue tue, hani gseit. Jetz hau der dänn
eini über d'Schlabudere-n-abe wenn'd
nüd folgisch. De Vatter hätts nämli wieder

eso ufern Härz. So du Teigaff, jetz
hani aber gnueg!»

Us! Fertig! O.W.

6eistesblitzchen
Auf jede Frau, die einen Mann zum

Narren macht, kommt eine, die aus
einem Narren einen Mann macht. M. H.

ELECTj/n BERV

Marktgasse 40 Probesendungen in die ganze Schweiz

Die Sprache unserer Zeit
Auf der ersten Seite einer einzigen Nummer

einer unsrer gröfjten Tageszeitungen (13, Mail
finden wir Wörter, die das folgende
vielsagende ABC ergeben:

A Ausgangsbasis, Angriff, Abwehr,
Angreifer

B Batterien, Bomber, Bombardierung,
C Curtiss-Bomber
D Durchbruch, Durchmarsch, Defensive
E Explosion, Entrüstung, Erschöpfung,
F Front, Feind, Feuerangriff, Flug¬

zeuge, Flak
G Giftgase, Granaten, Geleitzug, Gas¬

krieg
H Heeresleitung, Hauptquartier
I Infanterie, Jäger
K Kampfstoffe, Kampfgebiet, Kampfzone,

Kriegsschiffe
L Landstreitkräfte, Luffkrieg,

Leuchtbomben

M Massenaktionen, Minen,
Mannschaftsverluste

N Niederlagen, Nachtjäger, Nachschublinien

O Offensive, Ostfront, Operationsbasis
P Panzer, Partisanen, Pistole
R Reserven, Rückzug, Raids, Riesen¬

brände
S Schlacht, Sprengstoffe, Stofjtrupps,

Schaden
T Transportschiffë, Truppen, Tanker,

Terror '

U Ueberlegenheit, Umgruppierung,
Unterseeboote

V Vormarsch, Verteidigung, Verluste,
Volltreffer

W Wehrmacht, Waffe, Wirtschaftskrieg

Z Zerstörung, Zusammenprall.

Für getreue Abschrift bürgt: Pizzicato

Isch es öppe nid eso?
Die Tante ist auf Besuch gekommen.

Der Hansli zeigt ihr stolz die Zeichnungen

aus der Gvätterlischuel: «Lueg, das

hani alles sälber gmaalet.» Die Tante

ruft entzückt im verständnisvollen Ton

der Tanten: «Nei, aber au, wie isch das

iez schön! Das häsch aber guet gmacht,

Hansli! Was sett das sii?»

Darauf Hansli, erbost: «Wännt nid

emal gsehsch, was es isch, muesch emel

nid säge, 's sei guet.» Bru'

Die wunderbare Aussicht auf Zürich

Wirtschaft zur Waid, Zürich 10
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i^Ise^tvvsr-icilSk- 1942

Osr 's rost
Icti liege im ksii, ssitlsgsn zciion.

Osiiirnsrzciiüttsrung, ssgts cisr ^r?t.
80 mulz icii cisnn turciitksr krsv ssin,
okwoiii ss mir sntsngz niciit gsn? lsiclit
tisl. Immsrm'n Isrns icn nscn unci nscii
sucii ciis positiven Zeiten msinsr 5itus-
tion sricsnnsn unci sciisus mir ciis Dings
sinmsl von lior!?ontslsr kiciitung sus
sn. -Unci ciss tut gsn? gut.

?ucism kommt ciocli öttsrs sinmsl ks-
sucii. Unci ss ist sigsnsrtig, sksr isst
siis wisssn von snnliciisn tsllsn ?u ks-
riciitsn. Osr /Vvsnn msinsr r^rsunciin
iistts ciszsslke srlskt unci mulzts wo-
ciisnlsng lisgsn. /Vvsins 5ciiwsgsrin ?og
sicii sis Xinci ksi sinsm UntsII sksntslls
sins (?siiirnsrzciiüttsrung ?u. Unci ciss

kükisin unssrsr >>>scliksrn erlitt ksim
Zciilittsln cisssslks. Unci isst jscisn Isg
liörs icii von sncisrn siinliclisn lsiisn.

i-Isuts morgsn list sicii ciis ?ut?trsu
in msinsm Zimmer ?u sciisttsn gsmsciit.
«Wis trsurig tür 5is, r^rsuisin!», ssgts
sis ?u mir. Icii smotsnci msinsn ^ustsnci
niciit sksoiut sis trsurig, woiits sksr cisr
gutsn 5rsu niciit wicisrrsclsn.

«^s, msinss Zonnss Zcnwisgsrmuttsr
list ciss sucii gsiiskt. 5is ist vom Vslo
gestürmt unci muizts iisimgstrsgsn wsr-
cisn .»

I glaube, vu putiisek, bi8' vi put?.t!
I»imm ciocti sr, unci tsiir scrinsii cirübsr!

«^cli, ciis ^rms», snttulir ss mir, unci
cisnn, -wsr siisr sus r-löiliciilc.s!t sis sus
i^Isugisrcis, trsgts icii, wis ss iiir sr-
gsngsn ssi.

«On, ks! iiir ist's visi sciinsiisr gs-
gsngsn sis ksi ilinsn, r^rsulsin! 8is ist
cisnn sciion nscii ?ws! Isgsn gsstor-
ksn.» t>iun wulzts icti wenigstens,
worsn icii wsr. piisslzstn

l_isdsr i»sbslsp3ltsr!
Oss Islsoiion sciirilit, icii nsiims cisn

ttörsr sk unci iiörs toigsnciss Ossvrscii:
«Orüs?i I^rsu loictsr. vs iscii ?trs

5üslz vu cisr i-iincisrksrgzciitrsiz. lus ?ue
ciu I.öli. I iis nu weile trsge, ok cis
i-isrr Ooictsr Iiüt smsl cliönt uts ciio.
?us tus, iisni gssit. ^st? iisu cisr cisnn
sini üksr ci'5ciilskucisrs-n-sks wsnn'ci
nüci toigiscii. Os Vsttsr iistts nsmli wie-
cisr sso utsm l-isr?. 5o ciu Isigstt, jst?
iisni sksr gnusg!»

Us! I-srtig! 0. W.

(Zsistssdlit^elisri
>^ut jscis l^rsu, ciis sinsn /V>snn ?um

»isrrsn msclit, lcommi sins, ciis sus
sinsm i^srrsn sinsn /Vvsnn msclit. ^> l->-

li/Isrktgssse 4l> probesenrlungen in «Iie gsn?« Zcr>«e>!

Ois Zpr-Äcris urissrsr ?eit
Xut cisr srstsn 5sits sinsr siniigsn Kummer

sinsr unzrsr grölztsn Isc-ssisiiungsn i^1Z. /^g^
iincisn wir Wörisr, ciis clss ioigsncis visizz.
gsncis XSL srcieizsn:

^ ^usgsngskssis, /^ngritt, /^kwsiir,
^ngrsitsr

k ksttsrisn, komksr, komksrcl!smnc>,
L Lurtiss-Komksr
O Ourciikrucii, vurciimsrscii, Osiensivs
^ Explosion, Entrüstung, ^rsciiöptung,
l^ 5ront, i^sinci, r^susrsngriki, I^Iug-

?sugs, k^isic

Oittgsss, Orsnstsn, Osisit?ug, Osz-
Icrisg

>-i i-issrssisitung, i-isuotqusrtisr
I Intsntsris, ^ägsr
X Xsmotstotts, Xsmptgskist, Xsmpt-

?ons, Xrisgssciiisss
i. i.sncistrsiticrstts, i.utti<r!sg, I.suciii-

komksn
/Vt /Vissssnsictionsn, /vVinsn, /Vtsnn-

sciisttsvsriusts
i^i i^iiscisrisgsn, t^Isciitjsgsr, i>isciiscliuiz-

iinisn
Ottsnsivs, Osttront, Opsrstionskssiz

r' ?sn?sr, r'srtissnsn, r'istois
k ksserven, kücic?ug, ksicis, Kissen-

krsncis
5 Zciilsclit, 8jorsngstc»tls, Ztokztruoos,

8ciiscisn

I Irsnsportsciiitts, Iruopsn, Isnicsr,
Isrror

U Usksrlsgsnlisit, Umgruppierung,
Untsrssskoots

V Vormsrscli, Vsrtsiciigung, Verluste,
Volitrsitsr

W Wsiirmsciit, Wstts, Wirtsciisttslcrisg

^ Zerstörung, ^ussmmsnprsll.

pür gstrsus Xbsciiriii kürgi: piüicsio

Iscki es öpps riicl sso?
Ois Isnts ist sut kssucli gslcommsn.

Oer l-lsnsl! ?s!gt ilir stol? ciis Isiciinun-

gsn suz cisr Ovsttsrlisciiuei: «I.usg, cis5

iisni silss sslksr gmsslst.» Ois Isnis
rutt snt-üclct im vsrstsncinisvollsn 7c»i

cisr Isntsn: «r>isi, sksr su, wie iscii cisi

is? sciiön! Oss iisscii sksr gust gmsclit,
l-isnsli! Wss ssit clss sii?»

Oarsut l-lsnsli, srkost: «Wsnnt nici

smsl gssiiscii, wss ss iscii, musscii smsl

nici ssgs, 's ssi gust.»

vie vuncierbsre ^ussictit suk ^ürick

sZ lel. 62502 Nsns Scne»ender»z->ielIIer
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